
Der rheinland-pfälzische Minister-
präsident Rudolf Scharping hat der 
Stadt Neustadt gestern die volle Un-
terstützung des Landes beim Erwerb 
von brachliegenden militärischen 
Flächen zugesichert. Zur Beschleuni-
gung der stockenden Kaufverhand-
lungen zwischen Stadt und Bundes-
vermögensverwaltung empfahl er der 
Verwaltung, ein städtebauliches Ent-
wicklungsprogramm speziell für das 
Gelände der Edon-Kaserne in La-
chen-Speyerdorf aufzulegen. 

Unter Berücksichtigung des Li-
Iienthal-Flugplatzes, des Natur-
schutz- und Trinkwassergebiets solle 
die Stadt Neustadt ihre Entwick-
lungsziele formulieren. Das Land 
gebe hierzu 300.000 Mark. Scharping: 
„Das geht in drei bis fünf Monaten 
über die Bühne und behindert nicht 
die Suche nach Investoren." Das Um-
weltministerium werde der Erfor- 
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schung von militärichen Altlasten in 
Neustadt Priorität einräumen. Zuvor 
hatte OB Dr. Weiler in Anwesenheit 
des Präsidenten der Oberfinanzdirek-
tion Koblenz, Konrad Laube, die Po-
sition der Stadt beim angestrebten 
Kauf der ehemaligen militärischen 
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Vorrang für Altlasten-Erforschung ffil 
Ministerpräsident Scharping sichert Stadt Unterstützung bei Konversion zu 
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Dr. i( In der ehemaligen Edon-Kommandantur: Rudolf Scharping (2.v.r.), OFD-Präsident Kon- 

rad Laube (3.v.r.), Präsident Rainer Rund und OB Weiler (ganz rechts). (FotorMehn) 

I ,Liegenschaften dargelegt. Er führte doch bedeute Stillstand in den Ver-
haus, daß Neustadt gegenwärtig keine kaufsverhandlungen ein Verlustge-

r fertige Bauleitplanung vorlegen kön- schäft. Die Beispiele aus Zwei-
fle. Denn wäre diese zu eng gefaßt, brücken, Kaiserslautern oder Kirch-
würden potentiell „interessante" an- heimbolanden zeigten indes, daß sich 
siedlungswillige Betriebe von vorn- die Parteien auf einen Preis einigen 
herein ausgeschlossen; wäre sie zu könnten. Das funktioniere auch in 
weit gezogen, ließen sich möglicher- Neustadt, und zwar, wenn es nur um 
weise Unternehmen auf dem Edon- 
Areal nieder, die zwar jeden Preis für 	 - ANZEIGE 
ein Grundstück zahlen (Müllfirmen, 	 -- 
große Lkw-Betriebe), aber letztlich VOR FU H RWAG EN? 
nicht in das Konzept einer erfolgver- 	DIENSTWAGEN? 
sprechenden 	Gewerbeansiedlung 	 Tolle Preise 
paßten. Weiler: „Wir wollen Betriebe, 	Günstige Finanzierung/Leasing. 
die Arbeitsplätze schaffen, umwelt- 	Fragen Sie uns doch einfach! 
verträglich sind und nicht Lachen- f\ Ihr neuer VW-Audi• 
Speyerdorf mit ihrem Fahrzeugver- '?-JJ Partner in Neustadt 
kehr schwer belasten. 

OFD-Präsident Laube bat um ver- Autohaus Fischer GmbH 
ständnis, daß seine Behörde erstens 	Nachtweide 24 . Tel. (0 63 21) 140 48 
an politische Vorgaben aus Bonn ge- 
bunden sei und auch im Sinne der 
Steuerzahler für eine vernünftigeden Kaufpreis gehe, am besten ohne 
Vermarktung der Konversions-Im- f über das Verfahren eines städtebauli- 
mobilien sorgen müsse. In der Tat je- 11 chen Entwicklungsprogramms. (jac) 
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